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       Fachtechnische Kommission (FTK)  

           
Protokoll  01/ 09      
Sitzung der Fachtechnischen Kommission, Mittwoch 18. Februar 2009, 17.00 Uhr 
Restaurant Central, Hauptstrasse 24, 5043 Holziken 
 
Vorsitz: Markus Vogel  Präsident FTK 
Teilnehmer: Isidor Inauen  
 Beat Schweizer 
 Alois Wernli 
 Urban Hamann 
 Frédéric Mathez 
 Armin Wyss Präsident Rassekaninchen Schweiz 
 Evelyne Bucheli Protokoll 
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Um 17.00 Uhr heisst M. Vogel seine FTK-Mitglieder, Armin Wyss – Präsident Rassekanin-
chen Schweiz und die Sekretärin E. Bucheli zur ersten Sitzung im neuen Jahr willkommen. 

 

2. Protokoll der Sitzung 03/08 vom 3. Dezember 2008  

Das Protokoll der letzten Sitzung wird E. Bucheli und F. Mathez (Übersetzung) ohne Ein-
wand verdankt. 

 

3. Informationen 
3.1 Vorstand Rassekaninchen Schweiz 
• Der Deilenaar-Kaninchen Züchterklubs ersucht nach fünfjährigem Aufnahmeverfahren 

um definitive Aufnahme der Rasse in den Schweizerischen Standard. 
• M. Vogel kann nicht an der Vorstandssitzung vor der POK teilnehmen. U. Hamann wird 

ihn dort vertreten. 
 
3.2 Vorstand SKEV 
• Die Generalversammlung der Schweizerischen Expertenvereinigung findet am 7. März 

2009 in Holziken statt. Alle Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl. 
• Zwei Anträge des Vorstandes liegen vor: Einerseits liegen die neuen Statuten, anderer-

seits eine Anpassung der Expertenhonorare zur Abstimmung vor. Die von einem Fach-
verband angeregte Honorarerhöhung soll nach der Meinung des Vorstandes erst zur 
Diskussion stehen, wenn ein gemeinsamer Antrag aller vier Fachverbände vorliegt. 

• Der Vorstand lehnt eine Alterslimite für Experten ab. 
• An der GV der Kaninchenexperten werden A. Wyss und E. Bucheli vom Vorstand Rasse-

kaninchen Schweiz anwesend sein. Emil Stöckli nimmt als „Tierwelt“-Redaktor teil. 
 
3.3 Pendenzen Fachtechnische Kommission 
• M. Vogel informiert über den Beschluss, falsch eingesetzte Ohrmarken an Vorbewer-

tungen und Ausstellungen zu entfernen und zu wechseln. 
 

4. Rückblick Rammlerschau Basel 
4.1 Repetitionskurs, Mittwoch, 7. Januar 2009  
• Fritz Altherr konnte krankheitshalber weder am Rep.kurs noch an der Bewertung teil-

nehmen. 
• Der Rep.kurs wurde allseits sehr gelobt. Positiv wurden auch das Treffen aller Experten 

und die Kameradschaftspflege vor dem Start zum grossen Ereignis am Morgen darauf 
gewertet.  

 
4.2 Bewertung, Donnerstag, 8. Januar 2009 
• Es wurden gute Vorbereitungen für die Bewertung getroffen. Die Bewertungen waren 

allgemein in Ordnung. 
• Einige wenige Reklamationen von Züchtern gingen ein. Teils gaben Punktedifferenzen 

zu Klubschau-Bewertungen für Ärger Anlass, teils generell tiefe Rassenbewertungen. 
• Die Auswertung der Medaillenvergabe an der Rammlerschau Basel ergab laut M. Vogel 

5% mehr Gold-, 3% mehr Silber- und 7% weniger Bronzemedaillen. 
• Insgesamt 73 Tiere wurden von Kaninchenexperten ausgestellt und holten zu 95% eine 

Medaille! 
• Von Experten wurden am meisten Zwergwidder-Kaninchen ausgestellt. 
• Bis auf 3 sind alle Rasseberichte bei M. Vogel eingetroffen und mehrheitlich übersetzt. 
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4.3 Ausstellung, Wochenende 10./ 11. Januar 2009  
• Wir schauen auf eine sehr schöne Ausstellung in Basel zurück: Präsentation der Cham-

pions, der Rasseklubs, Regioausstellung und Europa- und Schaukaninchen als Auflo-
ckerung, grosszügiges Platzangebot, sensationelles Ausboxen, super Verpflegung, gu-
te Menüauswahl, um nur einige der Superlative zu nennen. 

• Einen nicht zu vergessenden Gipfel stellte die sagenhafte Kälte in Basel von -8°C dar! 
• Die Medaillenverteilung wurde sehr seriös durchgeführt. Unter dem Richtpunktwert 

gibt es keine Medaille mehr. 
• Probleme, die an der Basler Rammlerschau auftraten, sind hinlänglich bekannt. Etli-

ches soll in Fribourg anders gelöst werden.  
• B. Schweizer regt die Diskussion um das Aufschalten der Ranglisten schon am Don-

nerstagabend an. Es wäre zu überlegen, so frühzeitig nur die Sieger ins Internet zu 
stellen. 

 

5. Fachtechnisches 
5.1 Rückblick Bewertungssaison aus dem Blick eines Obmannes /Experten 
• Richtpunktwerte sollen an der nächsten FTK-Sitzung ein Traktandum sein. 
• An der POK Klubs und Aussteller darauf aufmerksam machen, dass die Lichtverhältnis-

se zum Bewerten ausserordentlich wichtig sind. 
• Expertenlisten vor Ausstellungen an Obmann (Tierzuteilung) und verpflichtete Exper-

ten (Bilden von Fahrgemeinschaften) verschicken. 
• Waagen, ein Diskussionsthema zu Beginn dieser Ausstellungssaison, waren keine zu 

beanstanden. Das Nachkontrollieren der Waagen durch die Experten wurde eher posi-
tiv bemerkt. 

• U. Hamann berichtet von Teamfähigkeit und guter Kameradschaft an Bewertungen, die 
Sache steht im Mittelpunkt. 

• Evtl. zu Beginn einer Bewertungssaison in der „Tierwelt“ Checkliste zur Vorbereitung 
eines Bewertungstages veröffentlichen. Als Obmann schickt F. Mathez immer Infos zur 
Bewertung an die Aussteller und Experten. 

 
5.2 Spaltpenis bei Rammlern – Weisung FTK 
• Im Standard ist Spaltpenis als Ausschlussfehler erwähnt. M. Vogel wird am nächsten 

Rep.kurs ein eindeutiges Bild zeigen: Wenn durchgehend gespalten, Kaninchen abkö-
ren, ausschliessen. 

 
5.3 Umgang mit Punktedifferenzen an Bewertungen 
• M. Vogel reagiert auf alle ihm eingesandten Karten mit einer erklärenden Antwort. 
• Es ist zwingend notwendig, dass Klubs ihre Mitglieder über Standardänderungen in-

formieren. 
• Punktedifferenzen von 2 Punkten beim Total sind meist vertretbar. Tiere verändern 

sich in anderer Umgebung, an anderen Orten. Eine zeitliche Differenz kann immer 
auch eine Punktedifferenz ergeben. 

 
5.4 Pendenzenliste Standard 03 
• Punktedifferenzen als Diskussionsthema an einer Herbsttagung. 
 
5.5 Eingang Antrag 31.Januar 2009 – Abschaffung der Abtätowierung von Kaninchen  
• M. Vogel hat dem Antragssteller geantwortet und möchte das Anliegen anlässlich des 

Schweiz. Präsidententreffens diskutieren. 
• A. Wyss: Wäre ebenfalls mit Züchtern an einer Herbsttagung zu diskutieren (2010). 
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5.6 Weitere Fachtechnische Informationen 
• Die luxemburgische Landesschau lädt 4 Schweizer Experten zur Mithilfe beim Bewer-

ten ein.  
• Anfrage von Robert Fritschi bezüglich des Backenpunktes bei Zwergschecken. Klares 

Ziel der FTK: Muss freiliegend sein. Der Entscheid fällt spätestens vor der POK 2010 
und soll mindestens 4 -6  Jahren anhalten. 

• P. Aebischer, K. Blättler, E. Buser, U. Hamann und M. Vogel werden voraussichtlich der 
Einladung zur Preisrichterschulung in Salzburg, Österreich Folge leisten. 

• Europaschau in Nitra: 17.-22. November 2009. Bewertungstage Mittwoch, 18. Novem-
ber 2009 und Donnerstag, 19. November 2009. 

• Die im Jahre 2012 in Nürnberg geplante Europaschau evtl. nach Leipzig verlegen. Preis 
für Halle in Nürnberg ist sehr hoch. 

• Nach der Annahme des Reglements Aufnahme und Streichung von neuen Rassen und 
Farbenschlägen, sowie die neue Zuordnung bestehender Rassen in eine der vier defi-
nierten Gewichtsklassen müssen die Experten vermehrt mit neuen Rassen und neuen 
Farbenschlägen rechnen. 

• Loh Schweiz hat den Wunsch geäussert,  ihre Rasse an einem der nächsten Repetiti-
onskursen zu präsentieren.  

 
6. Expertenausbildung 2008 - 2011 
6.1 aktueller Verlauf der Ausbildung 
• Die FTK-Ausbildner geben den Expertenanwärtern durchwegs gute Noten: Bei Bewer-

tungen und Prüfungen werden gute Resultate erreicht.  
• Andererseits sind auch die Scholaren mit ihren gut vorbereiteten Lehrern zufrieden. 

Sie fühlen sich wohl, gut angenommen und aufgehoben. Positives Feedback über Be-
wertungen, Theorie und Erfolgskontrollen. Es wird geschätzt, dass sie als Expertenan-
wärter auch in Ausstellungskatalogen aufgeführt werden und sogar Bewertungsent-
schädigungen erhalten. 

 
6.2 Rückblick Block 5 
• 24./25. Januar 2009: I. Inauen, B. Schweizer, M. Vogel 
• Alle Widderkaninchen inkl. Belgische Riesen und Weisse Riesen 
 
6.3 Organisation Block 6 
• 21./ 22. Februar 2009: U. Hamann, M. Vogel und A. Wernli 
• Zwergschecke,  Englische Schecke, Dreifarben-Kleinschecke, Tschechische Schecken,  

Dreifarbenschecken und Schweizer Schecken. 
 
6.4 Organisation Block 7 
• 21./22. März 2009: I. Inauen, F. Mathez, und M. Vogel  
• Notwendigkeit des Reserveblocks im Juni diskutieren 
 
6.5 Organisation Block 8 
• 2./3. Mai 2009: U. Hamann, M. Vogel und A. Wernli 
 
 6.6 Organisation Block 9 
• 12./13. September 2009: I. Inauen, B. Schweizer und M. Vogel 
 

7. Freiwilliges Weiterbildungsangebot 2009 

Interessierten Experten wird in der bewertungsfreien Zeit von Mai bis August ein reichhal-
tiges Weiterbildungsprogramm angeboten.  
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Themen intern: Tierschutzverordnung, Fütterung/ Verdauung, Krankheiten, Anatomie, 
Vererbung, Farbenlehre. 

Themen extern: Power Point (PPT), Rhetorik 

 
7.1 Themenfindung 
• A. Wyss: Kenntnis und Einhaltung der neuen Tierschutzverordnung ist zwingend für 

jeden Experten.  
• Bei den Experten der FTK stossen die Rhetorik- und Power Point-Kurse auf Interesse. 
• Kurse auch für die welschen Experten anbieten. F. Mathez bespricht das Kursangebot 

mit seinen Kollegen. 
 
7.2 Referent/ Referentin, Datum und Ort  
• M. Vogel nimmt Kontakt auf mit Gion Gross (PPT) und Toni von Arb (TSchV) wegen 

Termin und Lokal. 
• Falls mehr Anfragen als Angebot, Kurse doppelt führen. 
 

8. Verschiedenes 
• VBOK Obmännerkurs Abschlussfeier in Ersigen vom 24. April 2009: Als Vertreter der 

FTK sind U. Hamann und F. Mathez anwesend. 
• Es wäre wünschenswert, dass Rep.kurse nicht gleichzeitig in der Ost- und Zentral-

schweiz stattfinden würden, damit die Experten im Falle von Terminkollisionen aus-
wählen könnten. Nächste Repetitionskurse: Herbst 2009 - Wittenbach 3.10.09/ Lang-
nau 10./11.10.09. Die Daten für 2010 und 2011 werden im Verlauf des Frühlings auf 
der Homepage aufgeschaltet, zusätzlich wird in der Tierwelt informiert. 

• Herbsttagung am 5. September 2009: Im Zeichen der 75 Jahr-Feier von Rassekanin-
chen Schweiz haben sich bereits hochkarätige Gäste aus Politik angemeldet. Dieser An-
lass gibt uns die Möglichkeit, uns zu profilieren. Rahmen der Veranstaltung: Ca. 2 Std. 
Grussbotschaften, Festreden, Fachvorträge, dann Mittagessen evtl. mit Unterhaltungs-
einlage. 

• Peter Iseli hat seine Kandidatur als Nachfolger von Alois Grüter in den Vorstand Rasse-
kaninchen Schweiz eingereicht.  

• Dreifarben-Kleinschecken werden mit U. Hamann eine Jungtierbewertung durchführen 
und Scholaren auf freiwilliger Basis die Möglichkeit bieten, daran teilzunehmen. 

• M. Vogel wird im September am Klubpräsidententreffen teilnehmen. 
• Anliegen von A. Wyss: Tessiner Experten vermehrt an Bewertungen engagieren. Der 

längere Anfahrtsweg aus der Südschweiz darf kein Negativum sein, da Rassekaninchen 
Schweiz die Fahrtspesen übernimmt. 

• Nächste Sitzung : Mittwoch, 1. Juli 2009. 
 
Um 21.00 Uhr beschliesst der FTK-Präsident M. Vogel die Sitzung und bedankt sich bei 
allen Anwesenden für die konstruktive Mitarbeit. 
 
Schenkon und Rheinfelden, 21. Februar 2009  
 
Der Präsident Die Protokollführerin 
 
Markus Vogel Evelyne Bucheli 


